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Gittersee gewinnt das Derby und w.ahrt die Aufstiegschance

Daniela wolf vom TSV Dresden streckt sich nach dem Spielgerät. Den Sieg
des Stadtrivalen SG Gittersee konnte sie aber nicht verhindern. Foto: Steifen Unger

• Badminton
Der Tabellenzweite besiegt
im Verfolgerduell der
Sachsenliga den TSV
Dresden mit 6:2.

Von RolfBecker
DR ESDEN SPORT@DD-V.DE

Mit zwei Siegen in den Dresdner
Derbys wahrte die SG Gittersee in
der Badminton-Sachsenliga ihre
Chance auf .den Titelgewinn und
sofortigen Wiederaufstieg in die
Regionalliga Südost.

Die Gitterseer gewannen beim
BV Niedersedlitz mit 5:3, Und 6:2
beim zuvor punktgleichen Stadtri­
valen TSV Dresden. Tom Wendt
und Alois Henke holten in beiden
Spielen alle möglichen vier Punkte
für Gittersee, Ina Tippelt und der
nach kurzem Abstecher nach Ber­
lin zu den Gitterseern zurückge-

kehrte Emanuel Delgado-Valdes
punkteten je dreimal. Mit der erst
14-jährigenAnna Bram kam im Git­
terseer Team erstmals eine Nach­
wuchsspielerin zum Einsatz, die
auch zu den großen Tennis-Hoff­
nungen in Sachsen zählt.

Einen Zähler Rückstand
Die SG Gittersee hält mit 16:4
Punkten weiter Anschluss zum Ti­
telverteidiger Blau-Weiß Röhrsdorf
(17:3). Der TSV Dresden bleibt mit
14:6 Zählern nach der Derby-Nie­
derlage zwar Tabellendritter, doch
der Abstand zum Spitzenduo der
Sachsenliga scheint in den restli­
chen fünf Spieltagen nicht mehr
wettzumachen.

Der BV Niedersedlitz rangiert auf
Platz fünf (12:8), die zweite Mann­
schaft der SG Gittersee bleibt nach
klaren Niederlagen beim TSV Dres­
den (0:8) und BV Nied~rsedlitz (1:7)
ohne Punktgewinn Schlusslicht der
Tabelle.
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SG Gittersee
wahrt TItelchance

Dresden (DNN/rb). Der groBe Gewin­
ner des Derbytages in der Badminton­
Sachsenliga ist die SG Gittersee. Der
Regionalligaabsteiger gewann gegen
den SV Nledersedlitz mit 5:3. beim"TSV
Dresden gelang ein klarer 6:2-Sieg. Die
Gitterseer boten" dabei zwei ..Neue"
auf. Dabei ist der 25-jährige Emanuel
Delgado-Valdes ein Allbekannter. Aus
beruflichen Gründen spielte er im letz­
ten Herbst fiir EßT Berlin, kehrte nun
aber nach Gittersee zurück. Delgado­
Valdes punktete gegen Niedersed!itz
durch seine Siege im Einzel und im
Herren-Doppel mit Lutz Jenke doppelt.
Gegen den TSV gewann er mit Jenke"

.das DoppeL Oberras~hend kam die erst
14-jährige Anna Bram im Gitt.erseer
Team zwn Einsatz. Noch erfolgreicher
als DeIgado-Valdßs waren Tom Wendt
und Alois Henke" die in heiden Spielen
alle möglichen vier Punkte holten. Ina
Tippelt verlor gegen Niedersedlitz zwar
gegen LandeSIDeisterin Christin Lesch
mit 13,21, 14,21, gehörte mit insgesamt
drei PWlktgewinnen aber ebenfalls zu
den Stützen. "Das sind zwei wichtige
Siege, mit denen sich die Mannschaft
die Chance auf den Titel und den Wie­
deraufslieg in die Regionalllga erhalten
hat", freute sich der Gitterseer Badmin­
ton-Chef Manfred Willner.

Die SG ist mit 16;4 Punkten -und nur
einem Zähler Rückstand auf Titelver­
teidiger Blau-Weiß RöhrsdorfTabellen­
zweiter, Der TSV Dresden (14:6) ist
Dritter, Niedersedlitz (12,8) Fünfter.
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Freitag, 29. Janu'!.r...?OlO

BADMINTON
Recton..... Südost Ost: $cnl.~ I MI, 16 Uhr. DHtK
leipzig - Robur Zittau; SonntIC. 18 Uhr. SV Zwenkau
- Robur ZittaU
5 ' Sou, , C, 10 UIw: TSV Dresden - ~
Gittef'see 11; sv Niedersedlitt - SG Gittersee; u-dr.
TSV Dresden - SG Gtttersee; SV NlederSedlitz - SG
Gittersee 11.
SlchNnldaue Ost: SonMbend,l.Outw: Radebeuler
SV - TSV Dresden 11; Radebeuler SV 11 - Robur Zittau
1/; 1. BV Gör1itz - Meißner S'l; BV Hoyerswerda ­
ATSV Freiberg; 15Ur. Radebeuler BV - Robur Zittau
11; RadeOeuler BV 11- TSY Dresden 11; 1. SV GOOitz­
ATSV Ffeiberg; SV Hoyerswerda - Meißner SV.

Sonnabend / Sonntag, 30.131. Januar 2010

Derbyzeit in der
Badminton-S~chsenliga

Dresden (DNN/rbl. In der Badminton­
Sachsenliga stehen am Wochenende
Vier Stadtderbys auf dem Programm.
DabeI ragt dIe Partie zwischen dem
ESV Dresden und SG Gittersee (Sonn­
abend, 15 Uhr) heraus. Beide Vertre­
t~gen liegen Punktgleich nur einen
Zahler hlnter: dem Spitzenreiter Blau­
Wjliß Röhrsdorf.


